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För Husten- nnd Vrnstleidende!
UH», ä N^V^^H'i«^« werden in einer schwächern und in einer stärkern Sorte,^ ' ' q^V,^^ Erstere mirkt vorzugsweise günstig gegen Husten,
Lungenkatarrh und Heiserkeit: letztere dagegen hat bei Engbrüstigkeit, bei den ersten Stadien der
Lungenschwindsucht und ähnlichen Brustleiden den glücklichsten und überraschendsten Erfolg, wofür eine Menge Zeugnisse

und Dankschreiben sprechen. — Die Pektorinen sind nicht mit gewöhnlichen Husten-Bonbons zu verwechseln
sondern es stnd dieselben eine medizinische, höchst wirksame, sorgsältige Zusammensetzung mit angenehmem Geschmacke
und werden von sehr vielen Aerzten mit Vorliebe empfohlen. Es wird vor Nachahmung gewarnt. Aecht zu beziehen
in Schachteln zu 7S und 10« Rappen, durch solgende Niederlagen: Im Kanton Appenzell: in HeriSau:
Albert Lutz Papierhandlung; in Heiden: Fran Witiwe Dr. Hohl; — in Rehetobel: I. u. Baumann, Händig, im Dorf;
— in Speicher: Konditor Schmid; — in Teufen: Fran Apoiheker Bruderer; - in Trogen: C. Starb, Apo,heker; —
in Walzenhausen: Aug. Künzle, Handig. im Dorf; — im Kanton St. Gallen: in St. Gallen: Ehrenzeller znr
Zöwenapotheke; — Hausmann zur Hechlapotheke; — Scheitlin's Apotheke (S. W. Stein) nnd Z.U. Locher's Kunsthandinng
an der Marktgasse; — in Altstätten: G. I. Zündt, Vater; — in Degersheim: Jak. Schweizer Hdig. — in Flawyl:
B. Weyer z Tannenbaum; — in Goßau: Ledergerber, Chirurg. — in Ebnat: Haab, Buchbinder; — in Lichtensteig:
Weber'fche Avotheke; — in Niederutzroyl: I. C. Schönholzer; — in Rapperswyl: Helbling, Avoihcker; — in
Rbeineck: Hermann Lutz; — in Rorschach: Rothenhäusler, Avorbcker; — in Uznach: Streuli, «««her«; — in Wallenstadt:

Kilian Schlegel, H°l,,,; — in Wattwyl: H. Steffan, Hdlg.; — in Weesen: Gebrüder Streuli; — in Werdenberg;

Dav. von Par. Hilti; — in Wyl: C. I. Schmidweber; im Kanton Thurgau:'in Frauenseld: vr. Nadler
und Or. Schröder; — in Amrisweil: Graf, Chirurg; — in Andweil: I. C. Gimmi, Hdig. — in Arbon: Nef,
'Apotheker: — in Bischofzell: Beuttner, Apotheker; — in Engisbofen: C. Anderes, Ait.Lehrer; — in Dießenhofen:
Schalch, Apotheker; — in Kreuzlingen: Schilling>Hild; — in Müllbeim: P. Wiesmann; — in Romanshorn: H.
Würgler, Kaufmann; in Sirnach: Weber, Chirurg; — in Steckborn: Ribi, Vorsteher; — in Tobel: Ruckstuhl, zur
Grünegg; — in Weinfelden: M. Rudolf Debrunner; — im Kanton Glarus: in GlaruS: H. Elmer, Papier-
bandiun«; — in Schwanden: Seb. Oertli, Hdig. — im Kanton Granbünden: in Chur: Heuß, Apotheker; —
mJlanz: E. Maggi,Buchbinder: — in Küblis: Clavadetscher; — in Mayenfeld: I. Läri; —in Schmoll: Wintschger,
Apoiheler; — in Thusis: 3. Th. Wazau, Conditor; — in Schaffhausen: Liliencron, zur «laiopotheke; — in Zürich:
bei dm Apothekern Kerez am Weinplatz, Lavater z. Elephanten, Locher z, Paradiesvogel, Lorez am Rindermarkt, Strickler an
der Poftgasse, Uhlmann an der Mark,gasse. Bölsterli IM Seefeld, Halder in Außersihl, Wernle zur Adlerapothcke in
Hottingen; in Winterthur: Jaiser-Forrer, Conditor. Weitere Niederlagen find in den Lokalblättern annoncirt.

Fabrikation und Hauptversandstelle: I. Robert Hohl in Herisa«. i?)

In allen Buchhandlungen zuhaben

HMialiM in Minck- unü XaKnKiMkK«it«ll. W
WusstMN Künstliebsi' WKns uucl Käu^sr 6sbisss. — ?1oinbirsu,

— Neueste >vis»«n»«ll,i,ktli«lie Aetliocken. —
LoKoiisuclsts LsKkknäluuF. (2)

Specialarzt

in Straftburg (Elsaß) heilt sicher Im-
Potenz, nächtliches Bettnässen,
»ii, Pollutionen, Weißfluß.

Bandwurm
heilt auch brieflich
Dr.BlochinWien, Nraterstraßeä2.

Als ein schätzbares Buch ist Jedermann

zu empfehlen:
DieAchte! verbesserte Auflage:
500 der besten Haus-

Arzneimittel
gegen alle Krankheiten des Menschen.

Mit einer Anweisung, wie man ein
gesundes und langes Leben erh itlt, wie

man einen schwachen Magen starken
kann, nebft Hufkland's HttUs- und

Reiseapotheke. Bros«. Preis 2 Fr.

der Gesellschafter wie er sein soll.
130 Anweisungen sich in
Gesellschaften beliebt zu machen. Ferner
40 Liebesbriefe, 24
Geburtstags-Gedichte, LS Gesellschaftsspiele,

17 Kartenkunststücke, 39
Anekdotenimd 65 Toaste vom
Versasser Schuster.

Vierzehnte Aufl. 3 Fr. 35 Ct.
W. Es ist dies ein schätzbares Bild-

ungs- und Gesellfchastsbuch für junge
Leute.

Piir iiHeiiterinaolier.
s. Lleiuin'8 „Handbuch der

Bekleidungskunst für Civil,
Militär nnd Livree." 3«. Auflage mit
12«tt Zeichnungen 3 Thlr.
,5lZ°-L.»iemm's„NenefteSchule
d» Damenschneiderei" mit 13
Tafeln und gegen 3«« Figuren nebst
Reduktions-Schema nur 2 Thaler.
Dresden, H. Klemm's Verlag.



Für Auswanderer und Reisende.
Regelmäßige, solide und billige Spedition mittelst Post-, Ttttttpf- und Segelschiffe«

nach allen Theilen von

Nord und Südamerika und Australien
durch die konzesfionirte Hauptagentur von Bion-Glnck in St. Gallen,

Schützengasse Nr. 10, nächst dem Bahrchof.

Dampfwaschkessel
und Herde.

Wäsche jeder Art, ohne Reibung und mit wenig
Arbeit, innerhalb einer Stunde zu waschen. Die Kessel

und Herde sind in 8 verschiedenen Größen und 2
Qualitäten vorhanden, äußerst solid gearbeitet, l,
Qualität hat Kupferboden und Kupfereinsatz.

Die Feuerherde dazu sind sehr zeit- und
holzersparend. Es bewähren sich diejenigen mit Wasser-
schiff, von Kupfer, welche bei demselben Holzverbrauch
stets hinreichend Wasser zum nochmaligen Abspülen
der Wäsche liesern, als äußerst zweckmäßig. Sie

ersetzen vollkommen eine Waschküche. Apparat Nr. » eignet sich besonders für
Gasthöfe und größere Etablissements, während Kessel Nr. 1, 2 und für
kleinere Familien find und auf jeden gewöhnlichen Küchenherd passen.

Jllustrirte Preiscourante gratis.
GcncmbAgcut: C. T. Amsler in Schaffhausen.

Ln Kr«» et en tlets.il.

Älpenkräuter Eisenbitter
von Äug. F. Dennler in Jnterlaken.

Depots in allen größeren Ortschaften.
Dieses neue Präparat, entstanden auf vielfache Aufforderungen von Herren Aerzten,

wird hiermit in die Reihe derjenigen Mittel eingeführt, der>n stch Arzt und Laie zuirauenS.
»oll bedienen dürfen.

Jn allen Fallen der verfchiedenartiasten Stadic,, der Bleichsucht, BlutarMUth
Schwächeziistände, bei den verschiedenartigen Unregelmäßigkeiten im
GeblÜte ZO., war seine Anwendung von nberraschendon Erfolge. AUma>,g schwinden

Herzklopsen und Schmerzen auf Magen und Brust, Eßiust und Verdauung!fahigkeit
stellen sich nach und nach wieder ein, Lippen und Wangen erhallen wilder ihr frisches

gesundes Aussehen, Körperkraft und Lebenslust nehmen wieder zu und nach Verhältniß,

maßig kurzer Zeit sind selbft die hartnackigsten und langandauernden Leiden dieser Klasse

gehoben. Die halbe Flasche Fr. l. 50 Rp., die ganze Flasche Fr, 2. ö« Rp.

U t b t cht " V ^d°"^",' ^ ,l" d»ß « im i e „, t ,„>, v „,

Alpenkräuter Eifenvitter

Berlind,,, J„m l»S9, Prof. Dr. LcemrttlN.
Die halbe, Flasche Fr. 1. S«; die ganze Flasche Fr. 2 3«. (4)

H l.'oitkeilr k«,rkuiiiellr^
Z lZä8öl 8t. Lallen vonstsn^

KeicKKsltiße« Lager !«
feiiisteii^

I l?srMiilerieii u. r«Uette«,rtiKelii.S
A<s) voisseurvsbinst für vsmen. A

« Bismarck sche Anekdoten enthält
und ist in allen Buchhandlungen zu
h>ben:

Knallerbsen
oder du sollst und mußt lachen, in
ü6Z Anekdoten von Künstlern,
Gelehrten, von Friedrich dem

Großen, Kaiser Wilhelm I. uud
Fürsten Bismarck Von Fr. Rabener.
Achtzehnte Auflage. 1 Fr. »5 Cent.

AK. Mit Vergnügen wird man
diese Anekdoten lesen und in
Gesellschaften gerne wieder erzählen.

Aechte Nervensalbe.

,el gegen rheumatische Schmerzen,

Schwindsucht in den Gliedern
und hauptsächlich zur Stärkung der
Nerve».

Die überraschende Wirkung dieser vor-
trefflichen Nervensalbe ist hinreichend be>

konnt, daher keine weitere Anpreisung
nothwendig. Die Salbe wird, mit meinem

Siegel versehen, in Dosis versandt sammt

Anweisung, Eine ganze Dosis Fr. S,
cine halbe Dosis Fr. 2. Sg und ist fort,
wahrend «cht zu beziehen bei dem Unter'
zeichneten.

Briefe und Gelder werden stets franko
erbeten.

I. Nohner, Spezialarit,
in Teufen au bei Herisau.

Kt. Appenzell,



G. A. W. Mayer's in Breslau weißer Brnst-Shrup
ein von vielen Aerzten und Physikaten approbirtes Mittel gegen

veraltete« Husten, Brustschmerzen, Heiserkeit, Berschleimung, Blutspeien, Asthma, Keuchhusten,
Reiz im Kehlkopfe.

Niederlage in St. Gallen bei Frau Bio«-Glück, Schützengasse Nr. in, nächst dem Bahnhof.

Der Zentralviehmarkt in Chur
findet jeweilen am zweiten Dienstag im Oktober statt.

Alpenkräuter Magenbitter
von Äug. F. Dennler, Apotheker, in Jnterlaken.

Seit 14 Jahren in verbreitetem Gebrauche hat sich dieses Fabrikat als
ausgezeichnetes Magenheilmittel »°n Jahr zn Jahr mehr bewahrt. Viele Tausende habe,,

ihre Heilung und gänzliche Befreiung von jahrelangen schmerzhaften Magenleiden durch

Anwendung diefeS Präparates erzielt, nachdem vorher Badekuren und alle mögliche Be.

Handlung nutzlos waren.
Wir machen daher Zedermann auf seine bewabrte Heilkraft bei dcn Verschiedenartigste«

Störunge« des Magens »„» Unterleibes >c, :c,, sowie auf,eme
Eigc„schaf, als Magenstärkendes u,.d erwärmendes Mittel überhaupt aufmerkfam,

Prospektus mit Zeugnissen werden franco zugesandt. Nähere Auskunft wird gerne

ertheilt,

Depots in allen größeren Ortschaften.
Ueber den von Herrn Apotbeker «tua, F, Dennler in Jnterlaken fabrizirten

Alpenkriinter Magenbitter.
schreibt einer der ersten schweizerischen Aerzte folgendes,

alS »°„ diesim^Bitter mit Was^r gkmilcht, E«„k a,,g»s!,,dl „,,!>
schl>i,„,wföl,«,!de Wiit„„g lmpfichlt

Als dir<k,es Mag'Nheilmiticl und Hausmittel hat er sich fo mannigfaltig be-

wahrt und sind fo viele gelungene und nberraschende Kuren bekannt geworden, daß wir
einen Berfuch, damit allen denen, so an Magenschmache, Magenschmerzen, VerdaungS.
bcschmerden und was AlleS daran hangt, leiden, mit bester Ueberzeugung anrathen
können.

Depots in allen größeren Ortschaften. l»
Gasthaus zum weißen Bären in St. Gallen.

Klaviere von Fr. 10« bis Fr. 1»«0.
Kettenftichmaschinen: ein- oder zroeinadlige.

(s) I. A. 8chönenöerger.
In unserm Verlage sind erschienen und empfehle» Gefangführern und Gesangvereinen t

Zwölf Vierstimmige Lieder für den Männerchor, componirt von I.A. Hug.
Preis 60 Ct. Jn Parthien von 12 Ex. s. 50 Ct. — Sechs Lieder f. den schweiz.
Grütlivereinv. I.A.Hug.Pr.30 Ct. Schläpfer'scheBuchöruclcrei, Trogen.

LoItMälunA MltoitNtzr XranKKsitön.
Alle die durch! Jugendsünden entstandenen Krankheitszustande, sowie alle

durch Ansteckung erworbenen Krankheiten werden gründlich und rasch geheilt
von Neil. 4I«V« SrK-ivslzer in Herisau. — Correspondenz französisch und deutsch.

A. Thnli
Marktgasse ,« St. Gallen.

Kommission «nd Inkasso.
Hauptageniur der Lebensversicherungs«
geieüschast „Povibentia". Hauptageniur
des Auswanderungshauses von I. P.
Balzer in Chur. Gewissenhafte und
billigste Beförderung von Auswanderern
nach alle» überseeischen Höfen.

^l. Kedlä^Ler's iZuelllillicKerei

in IKOKZIll
eiiipnöklt sieb bei SöKueller unä slö-
Aäntsr ^,ustlibruuA xur ^.nkrti^un«'
von ^llresslisrten, ^stieben, ^vi8>
briefen, lZriesliöpsen, Sroobüren,
Lir-LuIsk-en, Etiquetten, pgoturen,

?o>loen, plsvuten, Programmen,
Prei8eoursnts, ?sdellen,

kZeebnunen, llulttungen, ri-suer-
briefen, Verlobungskarten et«, ete.
Ziloclsrusts i>ckritteu uucl Vernisrrm-

zzen. — ?reise lliIliK8t.

Lrilleii, I.«rAiietteii,
'rilermoineter, Barometer,

^eriirölireil, Uiicrn^iielier,
Verlzr«sserlliiK»>zIäser

empliöklt

Speisergasse Nr. 38. i l»)

In allen Buchhandlungen ist zu hoben:

W. G. Campe's vollständiger

Briefsteller.
Enthält die gründlichsten

Anweisungen, Familien- und kauf-
männifcheBriefenach180Muster»
briefen in bestem Stylschreiben und
einrichten zu lernen. Ferner 100
Formulare zu Eingaben, Gesuchen,
Einklagung vonBuchschulden,
Bollmachten und Contrakten aller Art.
Achtzehnte Verb. Auflage. SFr.

Vondiesem allgemein beliebtenBrief-
steller mußte jetzt die achtzehnte ver»
besserte Auflage veranstaltet werden.



probates KeiKmttek
für Flechten, Grinds, Krätze, überhaupt

für alle Hautkrankheiten.
Dem Unterzeichneten ist es dnrch große Opfer nnd Mühe gelungen, ein vor»

treffliches Heilmittel gegen obige Leiden zu erfinden. Dieses nur äußerlich anzu>

wendende Heilmittel ist mit dem glücklichsten Erfolg schon einige Jahre angewandt
^

worden und zwar bei den hartnackigsten Uebeln, fei eS bei Herren, Damen oder

Kindern; vollkommene nnd dauerhafte Heilung ist erzielt worden. Dieses flüssige

Heilmittel besitzt die vortreffliche Eigenfchaft, daß es den unreinen und beißenden

)^ Stoff auS dem Körper zieht, wodurch nicht bloß die Krankheit für immer gehoben

« wird, sondern es wird dem Betreffenden innerlich wieder leicht und wohl, wodurch

^ die Düfternheit und Schwerfälligkeit des Körpers ganzlich »erschwindet. Die An»

X Wendung ist Äußerst einfach, indem die leidenden Stellen alle Tage nur einmal

Abgewaschen werden müssen; es verunreinigt weder Körper noch Kleider und ist W

y bereits geruchlos,
» Zeugnisse liegen einige hundert zur Einsicht bereit; der Oeffentlichkcit

X aber geben wir keine anheim, indem wir uns der strengsten Verschwiegenheit «cr»

y pflichten; in Folge dessen werden die werthen Namen der Geheilten nicht öffentlich

g gekennzeichnet, wodurch bei diesem Leiden gewiß einem jeden besser gedient ift,

V Bestellungen können sowohl schriftlich wie persönlich gemacht werden, nur foll

man das Leiden genau beschreiben, dann genügt es vollkommen. Dieses Heilmittel

wird wohlvcrpackt und mit einem Siegel «ersehen, in Flaschen zu folgenden

Vreifen vcrfandt: Eine ganze Flasche sammt Anweisung lg Fr,, eine halbe..

Flasche 3 Fr. Die Waare wird, wenn das Geld dem BestellungSfchreiben nicht A
beigelegt ist, unter Nostnachnahme gesandt. Briefe und Gelder werden franko er» s

beten, unter der Adresse:
"

I. Rohtter, Spezialarzt,

in Tenfenau bei Herisau, Kant, Appenzell.

^ Z^A^ Ich befasse mich feit lS Jahren mit dem besten Erfolg ausschließlich

y mit Hautkrankheiten.

Rrieffleller für Liegende
beiderlei Geschlechts. - Enthält 9« Musterbriefe über alle
Liebesverhältnisse im blühendsten Styl und in den elegantesten Wen-

düngen nebst 20 Polterabendscherzen und Hochzeitsgedichten.

Von G. Wartenstein. Fünfte Verb. Auflage. Preis 2 Fr.

Im Literatur-Comptoir in Willis«»
ift zu beziehen:

Keine
Nebervölkernng mehr!
Eine auf wissenschaftliche Thatsachen

gegründete Beweisführung von Or.
W. Rymer. Wird in geschlossenem

Couvert versendet. Preis 2 Fr.

Briefsteller für Liebende
beiderlei Geschlechts, enthaltend Musterbriefe

jeder Art. Von I. Feftler.
Wird in geschlossenem Couvert ver«

sendet. Preis 1 Fr. Sg Cts.

CasMr Pfeiffer
Metzgergasse Nr. 14

in St. Gallen,
Hauptagent für Auswanderung der

Oslschroeiz, Generalagent der Basler-
Versicherungsgesellschaften gegen Feuer»

ie> schaden u. für Transportversicherung.

(U. 3747-2,) In der Leinenspin»
nerei »on H. Strickler in Zürich
wird zu billigem Spinnlohn stets geriebener

Hanf, Flachs und Abwerg zum Spinnen

angenommen. Schöne, egale und kräftige

Garne je nach Stoss werden zugesichert.

Höchst wichtig für
Srnchleidende.

DaS bewahrte Kchte Bruchpflafter,
dem schon Tausende Heilung von schweren

Bruchleiden verdanken, kann jederzeit nur

direkte vom linterzeichneten, die Dosis

ä i> Fr,, acht bezogen werden. Auch kann

bei demselben stetsfort ein Schriftchen mit

Belehrung und vielen hundert Zeugnissen

gratis bezogen werden,

Krüst-Altherr inGais. Kt. App-nzell,

ZiIZ^ Vorräthig in allen Buchhandlungen

und beiden Verlegern des Appenzeller

Kalenders:

Der lustige Deklamator
Auswahl komischer Dichtungen zum
Vortragen in fröhlichen Kreisen.

Drittes Bändchen: 38 Deklamationen.

8° Eleg. brosch. Preis l Fr.
Z^S" Das erste und zweite Bändchen

dieser beliebten Sammlung
ist fortwährend zn haben u. kostet

jedes gleichfalls 1 Fr.

Bei Alois Hnber, Chemiker, in

Giihwil, Toggenburg, ist zu haben:

Da« bekannte Haar» und Bart>Er-

zeugungsmittel Per Flasche Fr. 13g.

Dr, H Znle's Phosphorpafte, Mittel um

Ratten, Käfer, Haus- und Feldmäuse

zu tödten, Fr. 1. Seife für Sommer«

sprossen (MLrzendreck>, Per Stück Fr. I
SV.— Pommade für Haarkrankheiten

und Haarwurm, per Töpfchen sammt

Anweisung Fr. AlpenkrSuterseife,

einMittel für Kahlköpfige, per Stück

Fr. I 3«. — Radikales Mittel, Kröpfe

und dicke Hälse zu heilen, per Fläschchen

sammt Anweisung Fr. I. Universal«

Heilpflafter sür alle alten Schäden und

unheilbare eiternde Wunden, Knochen»

fraß u. dgl. Fr.S. 3g per Topf, Phos»

phorkügeli, 1N0 Stück in Blech verpackt,

zur Vertilgung der Feld- und Wiesenmäuse,

per Schachtel sammt Anwei-

sung Fr. « 30. (l)
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